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SOZIALE GEMEINSCHAFTSPOLITIK

Hinweise für den Leser
Ziele dieser Broschüre

— Die europäische Öffentlichkeit informieren über die Vorschlä-
ge und die verabschiedeten Rechtsvorschriften, anhand deren
die Gemeinschaftscharta der sozialen Grundrechte der
Arbeitnehmer und das im Anhang des Vertrages über die
Europäische Union enthaltene Protokoll über die Sozialpolitik
praktisch umgesetzt werden sollen.

— Einen Überblick über das Vorgehen der Gemeinschaft in den
einzelnen Bereichen der Sozialpolitik geben.

— Ein Nachschlagewerk mit aktualisierten Angaben zu den
Maßnahmen darstellen, die die Kommission im Rahmen ihres
Aktionsprogramms vorschlägt.

Inhalt
— Kurze Zusammenfassung des gemeinschaftlichen Gesetz-

gebungsverfahrens.
— Einführung in die Problematik der sozialen Dimension des

Binnenmarktes.
— Spezifische Einführungen zu den einzelnen Themen der

Sozialpolitik.
— Informationen über den Stand der EG-Gesetzgebung in den

einzelnen Bereichen vor Verabschiedung der Charta.
— Informationsbögen über vorgeschlagene oder bereits verab-

schiedete Rechtsvorschriften, mit denen die soziale Dimen-
sion des Binnenmarktes ausgestaltet werden soll. Bei noch
nicht verabschiedeten Vorschlägen werden die Stellungnah-
me des Europäischen Parlaments und der Stand des Beschluß-
fassungsverfahrens, bei bereits erlassenen Rechtsakten die
Frist für die Umsetzung in einzelstaatliches Recht sowie
etwaige Folgemaßnahmen und Durchführungsvorschriften der
Kommission angegeben.

Gebrauchsanleitung
— Leser, die mit dem Gesetzgebungsverfahren der Gemein-

schaft nicht vertraut sind, finden zunächst auf Seite iii der
Broschüre sowie im allgemeinen Überblick über die großen
sozialpolitischen Fragen erste Orientierungshilfen (Seite 1).

— Im übrigen lassen sich einzelne Themen gezielt anhand des
Inhaltsverzeichnisses (Seite ix) auffinden.

Jeder zusammenfassenden Darstellung ist eine Angabe zum
Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften angefügt. Dies ermög-
licht es dem interessierten Leser, sich eingehender zu informieren.
Auf der dritten Umschlagseite werden die Stellen genannt, über die
Ausgaben des Amtsblattes zu beziehen sind.
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